
Juwel Bergsee

Er kennt den Zank nicht, nicht den Lärm, das Hasten.

Ein Bett bereiten ihm der Stein, die Hänge.

Oft drücken Stürme zwar mit Macht die Tasten,

begleiten aber der Natur Gesänge.

Dem Spiegel einer Psyche gleicht er meist.

Der Bergsee zeigt Gesichter rauer Welt,

beschaut der Krüppelföhre Kämpfergeist,

preist Strenge milder Anmut gleichgestellt.

Das Boot befährt ihn nicht, die Sommerstimmen

sind die der Finken, Ammern, Alpendohlen. 

Den Gästen, die zum See den Weg erklimmen,

sei Achtung vor dem Kleinod anempfohlen.
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